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M I T T E I L U N G  

aus der Niederschrift einer Sitzung der Bezirksvertretung Bottrop-Mitte  

am Mittwoch, 10.06.2020, 15:00 Uhr, 

in der Aula der Hauptschule Welheim , 46238 Bottrop 

- Nr. 3 /2020 - 

 

 
A) Öffentliche Sitzung 
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  Zuständigkeit:  

 
Anregungen, Vorschläge und Anfragen 
 
    

 
 
 
 
20.1 Bezirksvertretung 

Bottrop-Mitte  
  

10.06.2020   
 
Unterhaltungsmaßnahme Roonstraße 
 I/4271 
 
Bezirksvertreter Markus Stamm merkt kritisch an, dass die Straße nach Durchfüh-rung 
von Arbeiten zu früh freigegeben worden sei. Dadurch seien gefährliche Situati-onen 
entstanden, z. B. durch den Verbleib des Rollsplits auf der Fahrbahn. Er bittet, zukünftig 
im Sinne der der Verkehrssicherheit sorgsamer vorzugehen. 
 
20.2 Bezirksvertretung 

Bottrop-Mitte  
  

10.06.2020   
 
Weitere Nutzung des Parkstreifens an der Osterfelder Straße, gegenüber des Glei-witzer 
Platzes 
 I/4272 
 
Bezirksvertreter Stefan Voßschmidt verweist auf unterschiedliche Informationen zu der 
zukünftigen Nutzung. Er bittet, über die weitere Vorgehensweise zu berichten. 
 
20.3 Bezirksvertretung 

Bottrop-Mitte  
  

10.06.2020   
 
Baumfällungen im Bereich der Germaniastraße 
 I/4273 
 
Bezirksvertreter Stefan Voßschmidt berichtet von Informationen, denen zufolge in der 
Germaniastraße zunächst Baumfällungen geplant gewesen, dann jedoch aufge-geben 
worden seien. Er bittet um Klärung, wie es in der Hauptvegetationsphase über-haupt dazu 
hätte kommen können, dies ernsthaft in Erwägung zu ziehen. 
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Anmerkung: 
Die Verwaltung hatte beabsichtigt, erforderliche Totholzausschnitte auf dem Gelände 
hinter dem Verwaltungsgebäude Am Eickholtshof 24 vorzunehmen. Diese sind ledig-lich 
zurückgestellt worden und sollen in der 27. Kalenderwoche nachgeholt werden. In der 
näheren Umgebung ist auf privatem Grund eine Linde mit Genehmigung des 
Fachbereichs Umwelt und Grün beseitigt worden. 
 
 
20.4 Bezirksvertretung 

Bottrop-Mitte  
  

10.06.2020   
 
Nutzung von Unterhaltungswegen entlang von Gewässern der Emschergenossen-schaft 
 I/4274 
 
Bezirksvertreter Stefan Voßschmidt bittet um Klärung, durch wen diese Wege mit 
Kraftfahrzeugen befahren werden dürfen. 
 
Anmerkung: 
Wege, wie z. B. Wewels Wiese, sind grundsätzlich für den allgemeinen Fuß- und 
Radverkehr freigegeben, dienen als Unterhaltungsweg für den Vorthach aber aus-
schließlich der Emschergenossenschaft. Private Kfz dürfen diese Wege grundsätz-lich 
nicht nutzen. 
 
 
20.5 Bezirksvertretung 

Bottrop-Mitte  
  

10.06.2020   
 
Drogenhandel im Bereich des Berliner Platzes 
 I/4188 
 
Bezirksvertreterin Cäcilie Dreiskämper erklärt, dass der Drogenhandel auf dem 
Berliner Platz zwischenzeitlich so offensichtlich erfolge, dass dringender Handlungs-
bedarf gegeben sei. Die Aufenthaltsqualität würde unter dieser Nutzung stark leiden. 
 
 
20.6 Bezirksvertretung 

Bottrop-Mitte  
  

10.06.2020   
 
Entwicklung des Umfelds Kardinal-Hengsbach-Straße, insbesondere im Bereich der 
dortigen Platzfläche 
 I/3844 
 
Bezirksvertreterin Sandra Behrendt merkt an, dass die negative Entwicklung der 
Platzfläche nach wie vor nicht unterbunden sei. Es würden weiterhin ungewollte 
Nutzungen stattfinden, die die Lebensqualität der dort lebenden Bevölkerung 
beeinträchtigten. 
 
Frau Stefanie Hugot stellt in Aussicht, dass bis Ende der Sommerferien Poller installiert 
würden. Sollte sich dadurch eine positive Entwicklung verstetigen, sei angedacht, die 
Fläche für den öffentlichen Kfz-Verkehr einzuziehen. 
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20.7 Bezirksvertretung 
Bottrop-Mitte  

  
10.06.2020   

 
Um-, bzw. Ausbau der Straße Am Lamperfeld zwischen Hans-Böckler-Straße und 
Kirchhellener Straße; 
hier: 
Kreisverkehr Am Lamperfeld/Kirchhellener Straße 
 
 I/4186 
 
Bezirksvertreterin Sandra Behrendt bittet, den aktuellen Sachstand zu erläutern. 
 
Herr Stefan Pollender führt aus, dass der Fachbereich Tiefbau bereits neue Ausbau-
pläne erarbeitet habe, diese jedoch zunächst verwaltungsintern abgestimmt werden 
müssten, bevor sie der Politik vorgestellt würden. 
 
 
 

 
 




